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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TV 1868 e.V. Bad Orb : TTC 98 Hain-Gründau 
Freitag, 22.09.2023, 20:30 Uhr

TV 1868 e.V. Bad Orb und TTC 98 Hain-Gründau teilen sich 
die Punkte

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm der TTC 98 Hain-Gründau beim 8:8 gegen den TV 1868 e.V.
Bad Orb in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 einen Zähler mit. Besonders Will und Brause behielten
in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele für den TV 1868 e.V.
Bad Orb gewinnen. Herausragend agierte das obere Paarkreuz des TTC 98 Hain-Gründau, das in
allen Matches ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 31:35. Bemerkenswert war, dass der TV 1868 e.V. Bad Orb dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Walther / Schreck beim 2:3 gegen Neiter /
Lerch. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Metzler / Will gelang es Einschütz /
Bieber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Einen knappen Sieg feierten Betz / Brause beim 3:2 gegen
Guglas / Noß, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Nico Walther bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph Guglas ab dem ersten Ballwechsel. Marcel Lorenzo Schrecke
bekam daraufhin seinen Gegner Jannik Neiter beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satz
verlor Aaron Metzler bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Björn Bieber und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Cedric Will im Spiel gegen Ralf
Einschütz bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Markus Lerch
war derweil hingegen Benjamin Betz, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Simon Brause gegen Michael Noß. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1868 e.V. Bad Orb und des TTC 98 Hain-Gründau. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil Nico Walther bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jannik Neiter ab Ballwechsel 1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marcel
Lorenzo Schrecke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christoph Guglas. Das musste man
neidlos anerkennen. Den Sieg von Ralf Einschütz konnte Aaron Metzler im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mittlerweile stand es
damit 5:7. Mit 3:1 hatte Cedric Will im Match gegen Björn Bieber, das im Vorfeld als ausgeglichen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Benjamin Betz gegen
Michael Noß das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:
2 gewann. Nach verlorenem ersten Satz drehte dann Simon Brause das Match gegen Markus Lerch
und gewann 3:1. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Es dauerte eine
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Weile, bis Walther / Schreck den Fünf-Satz-Sieg gegen Einschütz / Bieber unter Dach und Fach
hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1868 e.V. Bad Orb nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der TTC 98 Hain-Gründau vor dem nächsten Spiel, das am 29.09.2023 gegen den TTC
Salmünster 1950 III ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1868 e.V. Bad
Orb bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.09.2023 gegen die KG 1885 Wittgenborn.

 Statistik:
 TV 1868 e.V. Bad Orb

Doppel: Walther / Schrecke 1:1, Metzler / Will 1:0, Betz / Brause 1:0 
Einzel: N. Walther 0:2, M. Schrecke 0:2, A. Metzler 1:1, C. Will 2:0, B. Betz 0:2, S. Brause 2:0 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Einschütz / Bieber 0:2, Neiter / Lerch 1:0, Guglas / Noß 0:1 
Einzel: J. Neiter 2:0, C. Guglas 2:0, R. Einschütz 1:1, B. Bieber 0:2, M. Noß 1:1, M. Lerch 1:1


